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Stand: November 2023 

Kurzdossier Spurenstoffe 
Stoffname: N,N‘-Diphenylguanidin (DPG)  CAS-Nr: 102-06-7 

 
Wasserlöslichkeit: 325 mg/L bei 20 °C 1 

Dissoziationskonstante(n): pKa bei 20°C = 10,13 1, liegt unter Umweltbedingungen als Kation 
vor 

Der Fokus der vorliegenden Relevanzbewertung liegt auf Deutschland. Sie gründet auf 
Umweltbeobachtungsdaten aus der Bundesrepublik Deutschland. Daten aus anderen Ländern 
können als zusätzliche Interpretationshilfe herangezogen werden.  

Dieses Kurzdossier umfasst ausschließlich die für die Bewertung der Relevanz erforderlichen 
Informationen. Die Bewertung erfolgt auf dem aktuellen Stand des Wissens.  

Anwendung 

DPG wird u.a. als Vulkanisationsbeschleuniger bei der Reifenherstellung und anderen 
kautschukbasierten Materialien (z.B. Konstruktions- und Baumaterialien, Gummisohlen) 
eingesetzt. Unter REACH ist der Stoff mit einer Tonnage von ≥ 1 000 bis < 10 000 t/a registriert. 2 

 

Ausgewählte Daten zum Vorkommen in Gewässern und Biota 

Bezug/Betrachtungseinheit Jahr und Monitoringdaten [µg/L] Quelle 

Oberflächengewässer, 
Mulde, Rhein, Deutschland 

2021, 36 Proben:  
• 84% (FOD)  
• 0,04 (Median)  
• 0,0005 (LOQ) 
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Oberflächengewässer, 
Hessen, Deutschland 

2017, 25 Proben: 
• 100% (Detektionshäufigkeit, FOD) 
• Konzentrationen im 2-stelligen ng/L-Bereich 
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Oberflächengewässer, 
Niedersachsen, 
Deutschland 

2020, 168 Gewässerproben (130 Messstellen): 
• 71 % (FOD) 
• 0,015 (Median) 
• 0,16 (Maximalwert) 
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Ausgewählte Daten zum Vorkommen in Gewässern und Biota 

Oberflächengewässer, 
Rhein und Rheinzuläufe 

2020, 122 Proben aus Rhein und Rheinzuflüssen:  
• 91% (FOD, Rhein) und 100% (FOD, Rheinzuflüsse)  
• 0,023 (Median, Rhein) und 0,041 (Median, 

Rheinzuflüsse) 
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Oberflächengewässer, 
Rhein, Ruhr, Wupper  

2022, NT-Messungen: 
• in fast allen untersuchten Gewässern detektiert 
• 0,02 - 0,2 (Konzentrationsbereich) 
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Ausgewählte Daten zum Vorkommen in Roh- und Trinkwasser 

Bezug/Betrachtungseinheit Jahr und Monitoringdaten [µg/L] Quelle 

Proben aus 
Oberflächengewässer, 
Grundwasser, Uferfiltrat, 
Trinkwasser, Deutschland, 
Spanien, Niederlande 

2016, 14 Proben: 
• 100 % (FOD) 
• 0,1 (Maximalwert) 
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Proben aus 
Oberflächengewässer, 
Grundwasser, Trinkwasser, 
Niederlande, Belgien  

2017: 
• FOD = in 11 von 24 Proben detektiert 
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Trinkwasser, Deutschland Daten von einem Wasserversorgungsunternehmen mit 
einer betreuten Trinkwassermenge von 96 Mio. m³ pro Jahr 
aus 2018-2023: 
 
Rohwasser (aus Flusswasser); 850 Messungen (semi-
quantitativ) 

• <BG (Minimalkonzentration) 
• 0,02 (Mediankonzentration) 
• 0,15 (Maximalkonzentration) 
• 95% (Detektionshäufigkeit) 
• 0,005 (BG) 

 
Trinkwasser (aus Flusswasser); Aufbereitung mit Ozonung 
und Aktivkohlefiltration; 855 Messungen (semi-quantitativ) 

• <BG (Minimalkonzentration) 
• <BG (Mediankonzentration) 
• 0,02 (Maximalkonzentration) 
• 0,2% (Detektionshäufigkeit > BG) 
• 0,005 (BG) 
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Stoffeigenschaften gemäß Relevanzkriterien 

 Bezugswert /  
Triggerwert 

Daten für jeweiligen 
Stoff 

Bewertung der 
Besorgnis (Besorgnis 
durch „+“ bzw. keine 
durch „-“ 
gekennzeichnet) 

Persistenz/ biologische 
Abbaubarkeit 

Persistent, wenn „nicht 
leicht biologisch 
abbaubar“ / „nicht 
inhärent abbaubar“ oder 
gemäß Annex XIII der 
REACH-Verordnung 11 
und zugehörigem 
Leitfaden 12 

• Kompletter 
Primärabbau von 
DPG bei pH = 7.5 
innerhalb von 14 d 
in Süßwasser 1 

• Leicht biologisch 
abbaubar (OECD 
301 D) 1 

• Geschätzte t1/2 
(basierend auf allen 
verwendeten 
QSARs): 194 d 13 

-/+ (Hoher Eintrag daher 
pseudo-Persistenz 

möglich) 

Mobilität/ 
Adsorptionsfähigkeit 

Mobil (M): log KOC < 3  
Sehr mobil (vM): log KOC 
< 2 14 

KOC at 20 °C = 802 1 
 Log KOC = 2,90 

+ 

Humantoxizität (auf 
Basis von CLP) 

Humantoxisch, wenn die 
Kriterien zur 
Klassifizierung nach CLP-
Verordnung Kategorie 
Kanzerogen (1A, 1B) 
oder Keimzellmutagen 
(1A, 1B) oder  
Reproduktionstoxisch 
(Kategorie 1A, 1B, 2) 
oder STOT RE (1, 2) 
erfüllt sind 15 

Repr. 2 (H361f) 2 + 

Ökotoxizität  
(akut/chronisch; 
Standardtests)  

Ökotoxisch, wenn 
LC50/EC50 < 0,1 mg/L 
oder NOEC < 0,01 mg/L 
gemäß Annex XIII der 
REACH-Verordnung 11 
und zugehörigem 
Leitfaden 12 
 
(nicht ökotoxisch, wenn 
EC50 > Wasserlöslichkeit)  

NOEC = 0,3 mg/L 
(freshwater algae 
Selenastrum 
capricornutum) 1 

- 
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Weitere Informationen und Bezugswerte 

 Bezugswerte, Einstufungen  Bewertung und ggfs. 
Vergleich mit 
Monitoringdaten 

CLP-Einstufung  
 

Skin Irrit. 2 (H315 ) 
Eye Irrit. 2 (H319) 
STOT SE 3 (H335) 
Acute Tox. 4 (H302, H302)   
Aquatic Chronic 2 (H411, H411) 2 

 

PNEC-Werte 
 
 
 

PNEC = 1,05 µg/L (QSAR) 5 
PNEC freshwater = 30 µg/L 
(Assessmentfaktor = 10) 1 

Die oben genannten 
Konzentrationen in 
Oberflächengewässern liegen 
unterhalb der PNEC-Werte. 

Wassergefährdungsklasse WGK 3 16  

Betroffenheit anderer 
Kompartimente 

Über den Eintragspfad 
Reifenabrieb ist die 
Wahrscheinlichkeit des Eintrags 
in den Boden gegeben.  

Eine Bewertung für das 
Kompartiment Boden wurde 
hier nicht vorgenommen. 

 

Entscheidung des Gremiums zur Bewertung der Relevanz von Spurenstoffen 

Basierend auf dem vorliegenden Kurzdossier wurde am 28.06.2023 folgende Entscheidung zur 
Relevanz des Stoffes gefällt: DPG ist ein relevanter Spurenstoff. 

Da die Substanz erst seit 2016 nachgewiesen wurde, sind zwar noch nicht sehr viele Daten 
vorhanden, aber für eine Bewertung in qualitativ adäquater Form ist die Datenlage ausreichend. 
DPG wird sehr häufig in Oberflächengewässern detektiert. Der Stoff ist mobil und 
reproduktionstoxisch und aufgrund der sehr hohen Eintragsmengen pseudo-persistent. Daher ist 
er als relevant einzustufen.  
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